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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

1 Reputation der katholischen Kirche

1.1 Allgemeine Reputation

Abbildung 1: Reputation der katholischen Kirche
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 2: Reputation der katholischen Kirche – Migrantencommunity und Mitglieder im Vergleich
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 3: Reputation der katholischen und reformierten Kirche
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 4: Reputation der katholischen Kirche (vor Argumenten) – nach Soziodemographie
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 5: Reputation der katholischen Kirche (nach Argumenten) – nach Soziodemographie
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

1.2 Reputationsdimensionen und Emotionen

Abbildung 6: Bewertung verschiedener Dimensionen der katholischen Kirche
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 7: Bewertung verschiedener Dimensionen der katholischen Kirche – Migrantencommunity und
Mitglieder im Vergleich

93

50

53

72

37

86

88

76

56

15

22

50

12

71

53

43

Umgang mit Missbrauchsfällen

Religiöse Positionen

Gesellschaftlich-politische Stellungnahmen

Kulturelles Engagement

Entwicklungshilfe

Soziales Engagement

Zusammenleben/Aktivitäten in der
Kirchgemeinde

Gottesdienste und religiöse Feiern

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Migrantencommunity

Mitglieder allgemein

«Wie bewerten Sie die katholische Kirche bezüglich folgender Aspekte?», Vergleich der Antworten der Migrantencommunity
mit jenen der Mitglieder der katholischen Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung, angezeigt wird der Anteil
der positiven/eher positiven Bewertungen

11



1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 8: Bewertung verschiedener Dimensionen der katholischen Kirche – nach Staatsbürgerschaft
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berücksichtigt.
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 9: Bewertung verschiedener Dimensionen der katholischen Kirche – nach Tätigkeit in der
Kirche
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 10: Bewertung verschiedener Dimensionen der katholischen Kirche – nach
Migrationshintergrund
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 11: Bewertung verschiedener Dimensionen der reformierten Kirche
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1 REPUTATION DER KATHOLISCHEN KIRCHE

Abbildung 12: Emotionen zur katholischen Kirche
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Abbildung 13: Emotionen zur reformierten Kirche
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

2 Angebote der Kirche

2.1 Erwünschtes Angebot

Abbildung 14: Gewünschtes Engagement der katholischen Kirche
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Abbildung 15: Gewünschtes Engagement der katholischen Kirche – Migrantencommunity und Mitglieder
allgemein im Vergleich
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Migrantencommunity mit jenen der Mitglieder der katholischen Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung,
angezeigt wird der Anteil von Ja/Eher ja
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

Abbildung 16: Gewünschtes Engagement der katholischen Kirche – nach Staatsbürgerschaft

100

99

98

73

85

95

100

100

100

83

92

91

98

98

96

76

86

98

100

100

98

73

88

98

Gesellschaftlich-politische Stellungnahmen

Kulturelles Engagement

Entwicklungshilfe

Wertevermittlung in Jugendgruppen und an
Schulen

Soziales Engagement

Gottesdienste und religiöse Feiern

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Frankreich 

Italien

Kroatien

Schweiz

«Sollte die katholische Kirche sich in den folgenden Handlungsfeldern engagieren?», angezeigt wird der Anteil von Ja/Eher
ja, Personen mit mehreren Staatsbürgerschaften werden bei allen ihren Staatbürgerschaften berücksichtigt.
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

2.2 Bekanntheit und Relevanz katholischer Angebote

Abbildung 17: Bekanntheit und Relevanz der Angebote
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Kirche erbracht oder unterstützt werden, ein?», Relevanz bedeutet hier, dass ein Angebot als wichtig oder eher wichtig
eingeschätzt wird
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

Abbildung 18: Bekanntheit der Angebote – Migrantencommunity und Mitglieder allgemein im Vergleich
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haben Sie schon gehört?», Vergleich der Antworten der Migrantencommunity mit jenen der Mitglieder der katholischen
Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

Abbildung 19: Relevanz der Angebote – Migrantencommunity und Mitglieder allgemein im Vergleich
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erhoben in der Bevölkerungsbefragung
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

2.3 Nutzung kirchlicher Angebote

Abbildung 20: Nutzung kirchlicher Angebote

21

24

27

36

52

60

61

63

65

72

80

Nichts von dem in Anspruch genommen

Seelsorge / Psychische Unterstützung

Soziale Unterstützung 

Mitgliedschaft im Jugendverband 

Teilnahme am Chor

Religionsunterricht der eigenen Kinder

Trauerfeier eines/r Angehörigen

Eigene Hochzeit

Taufe/Firmung der Kinder

Kulturelle- / Freizeitangebote

Eigener Religionsunterricht

Eigene Taufe/Firmung

0% 20% 40% 60% 80%

«Welche Angebote Ihrer (ehemaligen) Kirche oder Religionsgemeinschaft haben Sie in Anspruch genommen?»

Abbildung 21: Bevorzugte Anbieter
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2 ANGEBOTE DER KIRCHE

Abbildung 22: Nutzung spiritueller Angebote
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3 ARGUMENTE

3 Argumente

3.1 Pro-Argumente

Abbildung 23: Pro-Argumente zur katholischen Kirche
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3 ARGUMENTE

Abbildung 24: Pro-Argumente zur katholischen Kirche – Migrantencommunity und Mitglieder allgemein
im Vergleich
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das Argument insgesamt beurteilt. Vergleich der Antworten der Migrantencommunity mit jenen der Mitglieder der
katholischen Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung
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3 ARGUMENTE

Abbildung 25: Pro-Argumente zur katholischen Kirche – nach Tätigkeit in der Kirche
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3 ARGUMENTE

Abbildung 26: Pro-Argumente zur katholischen Kirche – nach Migrationshintergrund
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das Argument insgesamt beurteilt.
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3 ARGUMENTE

Abbildung 27: Pro-Argumente zur katholischen Kirche – nach Staatsbürgerschaft

828377 94

73 8160 72

92978992

828760 90

717459 71

979492 100

949471 95

777662 82

971009394

88888387

Förderung der Achtsamkeit

Einsatz für menschliche Migrationspolitik

Gemeinschaftsangebot gegen Einsamkeit

Engagement der Kirche für Bedürftige

Kirche ist da wenn es wichtig ist

Kirchliche Angebote für Senioren

Trost durch kirchliche Rituale

Bedeutung der Kirche für Kinder

Kirche als Teil der Kultur

Gemeinschaft im Kirchenchor

0% 50% 100%

Frankreich 

Italien

Kroatien

Schweiz

Dargestellt ist die Differenz zwischen «Stimme zu» und «Stimme nicht zu». Je positiver die Werte sind, desto stärker wird
das Argument insgesamt beurteilt. Personen mit mehreren Staatsbürgerschaften werden bei allen ihren Staatbürgerschaften
berücksichtigt.

3.2 Gegenargumente
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3 ARGUMENTE

Abbildung 28: Gegenargumente zur katholischen Kirche
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Beurteilung aller Argumente. Rechts dargestellt ist die Differenz zwischen «Stimme zu» und «Stimme nicht zu». Je
positiver die Werte sind, desto stärker wird das Argument insgesamt beurteilt.

Abbildung 29: Gegenargumente zur katholischen Kirche – Mitarbeitende und Mitglieder im Vergleich
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Dargestellt ist die Differenz zwischen «Stimme zu» und «Stimme nicht zu». Je positiver die Werte sind, desto stärker wird
das Argument insgesamt beurteilt. Vergleich der Antworten der Mitarbeitenden mit jenen der Mitglieder der katholischen
Kirche erhoben in der Bevölkerungsbefragung
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3 ARGUMENTE

Abbildung 30: Gegenargumente zur katholischen Kirche – nach Tätigkeit in der Kirche
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Dargestellt ist die Differenz zwischen «Stimme zu» und «Stimme nicht zu». Je positiver die Werte sind, desto stärker wird
das Argument insgesamt beurteilt.

30



3 ARGUMENTE

Abbildung 31: Gegenargumente zur katholischen Kirche – nach Migrationshintergrund
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Dargestellt ist die Differenz zwischen «Stimme zu» und «Stimme nicht zu». Je positiver die Werte sind, desto stärker wird
das Argument insgesamt beurteilt.
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

Abbildung 32: Gegenargumente zur katholischen Kirche – nach Staatsbürgerschaft
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Dargestellt ist die Differenz zwischen «Stimme zu» und «Stimme nicht zu». Je positiver die Werte sind, desto stärker wird
das Argument insgesamt beurteilt. Personen mit mehreren Staatsbürgerschaften werden bei allen ihren Staatbürgerschaften
berücksichtigt.

4 Einstellung zur Mitgliedschaft

4.1 Anteil der Austrittswilligen
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

Abbildung 33: Kirchenaustrittsgedanken
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Ja, und ich bin unsicher, ob ich Mitglied der Kirche bleiben möchte. 

Ja, und ich werde wahrscheinlich austreten. 

Ja, und ich werde sicherlich austreten. 

«Haben Sie schon einmal darüber nachgedacht aus Ihrer Kirche / Glaubensgemeinschaft auszutreten?» – nur Mitglieder der
katholischen Kirche
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

4.2 Austrittsgründe und Gründe zu bleiben

Abbildung 34: Austrittsgründe katholische Kirche
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Beurteilung der Austrittsgründe. Rechts dargestellt ist die Differenz zwischen dem Anteil der Befragten, welcher ein Grund
als zu den wichtigsten Gründen zählt, und dem Anteil der Befragten, welcher ein Grund zu den am wenigsten wichtigsten
Gründen zählt.
«Sie sind im Moment Mitglied der katholischen Kirche. Welches sind die wichtigsten Gründe, welche für Sie für einen
Austritt aus der katholischen Kirche sprechen?» – nur Mitglieder der katholischen Kirche
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

Abbildung 35: Austrittsgründe katholische Kirche – Migrantencommunity und Mitglieder im Vergleich
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Dargestellt ist der Anteil der Befragten, welcher ein Grund als zu den wichtigsten Gründen zählt.
«Sie sind im Moment Mitglied der katholischen Kirche. Welches sind die wichtigsten Gründe, welche für Sie für einen
Austritt aus der katholischen Kirche sprechen?» , Vergleich der Antworten der Migrantencommunity mit jenen der
Mitglieder der katholischen Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung

35



4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

Abbildung 36: Gründe für Verbleib in der katholischen Kirche
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Beurteilung der Gründe für den Verbleib. Rechts dargestellt ist die Differenz zwischen dem Anteil der Befragten, welcher ein
Grund als zu den wichtigsten Gründen zählt, und dem Anteil der Befragten, welcher ein Grund zu den am wenigsten
wichtigsten Gründen zählt.
«Sie sind im Moment Mitglied der katholischen Kirche. Welches sind die wichtigsten Gründe, welche für Sie für einen
Verbleib in der katholischen Kirche sprechen?» – nur Mitglieder der katholischen Kirche
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

Abbildung 37: Gründe für Verbleib in der katholischen Kirche – Migrantencommunity und Mitglieder im
Vergleich

41

57

40

47

57

68

61

80

51

23

1

30

45

19

22

16

60

23

35

42

16

6Keine

Einsatz der Kirche für Asylsuchende

Mögliche Nutzung im Alter

Kirchliche Hochzeit

Taufe der Kinder

Einsatz der Kirche für Bedürftige

Kirchliche Bestattung

Kirchliche Erziehung der Kinder

Freundschaften in der Kirche

Erhalt der Tradition

Ort, um den Glauben auszuleben

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Migrantencommunity

Mitglieder

Dargestellt ist der Anteil der Befragten, welcher ein Grund als zu den wichtigsten Gründen zählt.
«Sie sind im Moment Mitglied der katholischen Kirche. Welches sind die wichtigsten Gründe, welche für Sie für einen
Verbleib in der katholischen Kirche sprechen?» , Vergleich der Antworten der Migrantencommunity mit jenen der Mitglieder
der katholischen Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

4.3 Verbesserungsvorschläge

Abbildung 38: Verbesserungsvorschläge katholische Kirche
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«Was müsste die katholische Kirche tun, damit Sie Ihre Haltung ihr gegenüber verbessern?»
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4 EINSTELLUNG ZUR MITGLIEDSCHAFT

Abbildung 39: Verbesserungsvorschläge katholische Kirche – Migrantencommunity und Mitglieder im
Vergleich
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«Was müsste die katholische Kirche tun, damit Sie Ihre Haltung ihr gegenüber verbessern?» , Vergleich der Antworten der
Migrantencommunity mit jenen der Mitglieder der katholischen Kirche allgemein erhoben in der Bevölkerungsbefragung
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

5 Profil der Befragten

5.1 Soziodemographie

Abbildung 40: Geschlechtsverteilung
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«Bitte geben Sie Ihr Geschlecht an.»

Abbildung 41: Altersverteilung
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«Wie alt sind Sie?»

Abbildung 42: Bildungsabschluss
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 43: Staatsbürgerschaften
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«Welche Staatsbürgerschaften haben Sie?»

Abbildung 44: Migrationshintergrund
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1. Generation
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Mehr Generationen

«Seit wie vielen Generationen lebt Ihre Familie in der Schweiz?»
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 45: Erwerbssituation

4

4

5

5

7

10

16

53

Keine Angabe

IV-Renter/in

Erwerbslos / Stellensuchend

In Ausbildung / Studium

Selbständig erwerbend

Teilzeit angestellt (weniger als 50%)

Hausmann / Hausfrau

Teilzeit angestellt (50-79%)

Pensioniert

Vollzeit angestellt (80–100%)

0% 20% 40%

«Wie ist Ihre Erwerbssituation?»

Abbildung 46: Religionszugehörigkeit
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«Welcher Kirche oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an (Mitgliedschaft)?»

5.2 Religionsbezug
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 47: Gläubigkeit – nach Soziodemographie
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«Bezeichnen Sie sich selbst als gläubig?»
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 48: Glaube an Gott – nach Soziodemographie
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Abbildung 49: Spiritualität – nach Soziodemographie
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«Bezeichnen Sie sich selbst als spirituell?»
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 50: Häufigkeit des Betens – nach Soziodemographie
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«Wie häufig beten Sie ungefähr?»
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 51: Rolle von Religion und Spiritualität
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5.3 Kirchenbezug

Abbildung 52: Verbundenheit mit Religionsgemeinschaft
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«Wie stark fühlen Sie sich mit Ihrer Kirche oder Religionsgemeinschaft verbunden?», nur Mitglieder der katholischen Kirche
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Abbildung 53: Teilnahme an religiösen Veranstaltungen
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«Wie häufig haben Sie in den letzten 12 Monaten an religiösen Veranstaltungen oder Gottesdiensten teilgenommen?»
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5 PROFIL DER BEFRAGTEN

Abbildung 54: Kirchliche Tätigkeit
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mehreren zutreffenden Antworten wählen Sie die Tätigkeit mit dem höchsten Engagement.
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6 DATENERHEBUNG

6 Datenerhebung

Die Daten wurden zwischen dem 8. Oktober und 10. Dezember 2024 erhoben. Die
Befragung wurde bei Mitgliedern der Migrantencommunity der Katholischen Kirche
im Kanton Zürich durchgeführt. Die Befragung erfolgte online. Nach Bereinigung
und Kontrolle der Daten konnten die Angaben von 287 Personen für die Auswertung
verwendet werden (Nach Staatbürgerschaft (doppelte möglich): Schweiz 174, Frankreich
40, Italien 58, Kroatien 69, Andere: 79)

51




	Reputation der katholischen Kirche
	Allgemeine Reputation
	Reputationsdimensionen und Emotionen

	Angebote der Kirche
	Erwünschtes Angebot
	Bekanntheit und Relevanz katholischer Angebote
	Nutzung kirchlicher Angebote

	Argumente
	Pro-Argumente
	Gegenargumente

	Einstellung zur Mitgliedschaft
	Anteil der Austrittswilligen
	Austrittsgründe und Gründe zu bleiben
	Verbesserungsvorschläge

	Profil der Befragten
	Soziodemographie
	Religionsbezug
	Kirchenbezug

	Datenerhebung

